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Das Urbild des Grafen von Monte
Christo

Eine Krimtnalnovelle
sNachdruck verboten

Fortsetzung

Er ftkbst verstand auch nichts davon es war ihm völlig
Mar weshalb er dorthin geschafft worden war Franz
Wre oft über sein ä hselhaftes Geschick nach über die
Äaze weshalb hat man einen schlichten und fleißigen
Arbeiter plötzlich mitten in einer Nacht zum Staatsge
myenen gemacht
Z r einer Nacht wiederholte Allut
Zuerst fuhr der Abt fort wsr er in einer französischen

Zeitung eingeschlossen dort lernte er einen Engländer
mnen einen mehrfachen Millionär mit dem er befreundet
Mde Dieser vermachte ihm für verschiedene wichtige
Dienstleistungen bei seinem Tode einen Diamant im Werthe
von sünfzigtausend Livres

Der Galgenstrick rief Allut aus Fünfzigtausend
Livres

Fa diesem Augenblicke erhielt Baldini Gelegenheit die
Frau des Hzmes zu begrüßen welche nach dieser Aus
rufung dkm Wunsche nicht hatte widerstehen können dem
Gespräche beizuwohnen

I fuhr Abt Baldini fort Bei seinem Tode ver
traute mir Piciut dessen einziger Gefährte ich war das
folgende an Mein lieber Baldini Ich sterbe als das
Zpfer eines schändlichen Streiches aber ich will als
Christ sterben und meinen Feinden verzeihen Wenn ich
run auch bis zu dieser Stunde die Namen jener welche
mich ins Unglück gestoßen haben nicht kenne so möchte
H doch daß diese Namen auf meinen Grabstein geschrieben
wurden

Jit dies möglich fragte ich ihn
Fch glaube wohl hören Sie zu Zu der Zeit als ich

verhauet wurde war ich befreundet mit einem hübschen
Burschen Namens Allut Er stammte gleich mir aus
Ämes Nehmen Sie diesen Diamant und wenn Sie
einst frei sind dann gehen Sie zu Anton geben
Sie ihm diesen Diamant in meinem Auftrag und fragen
Sie ihm nach dem Namen derjenigen welche meinen Tod
auf ihrem Gewissen haben Ich versprach es hm
Sie sind Anton Allut der Jugendfreund meines Mit
gefangenen Franz Picaut Hier ist der Diamant er
gehört Ihnen wenn Sie mir die Namen der Schuldigen
nennen

ES war Abend Der Diamant funkelte in der Hand
des Italieners und zog die Blicke Alluts und letnes Weibes
aus sich

Nach einigem Zaudern sagte Allut mit einer vsr
Bewegung zitternden Stimme

Ich könnt sie wohl nennen
Schreiben Sie mir die Namen aus redete Baldini

l Die Frau brachte eili Papier Tinte und Feder herbei
Allut schrieb folgende Namen auf GilleS Loupian Ger
vais Cyaubard und Guilhem Solari Der Abt las die
Namen gab ihm den Diamant und verabschiedete sich
Ein paar Tage darauf wurde derselbe bet einem Juwelier
in Nantes für 63 000 Franken verkauft

dert Franken festsetzen wollen werde ich Ihnen am letzten
Tage jeden Monats überbringen

Sie erbot sich hundert Franken vorauszuzahlen The
rese ging auf das Anerbieten ein

Bald nachdem der neue Kellner Profper mit Namen
den Fuß In das Kaffeehaus gefetzt hatte verfolgte das
Unglück Schlag auf Schlag dasselbe

Prosper mißsiel Theresen eben so sehr wie Loupian
Sein Blick seine GesichtSzüge erinnerten sie an jemand
dessen Name sie infolge eines stillschweigend getroffenen
Abkommens niemals vor einander aussprachen so uner
träglich waren die Erinnerungen die sich an denselben
knüpften Sie würden ihn gerne wieder entlassen haben
aber sie konnten sich nicht dazu entschließen aus mehr
fachen Gründen Erstlich hatten sie die hundert Franken
Vorausbezahlung erhalten zweitens war das Betragen
des Mannes frei von jeglichem Vorwurs drittens endlich
zögerten si beide sich über den Mann und ihr Ver
halten zu ihm auszusprechen Loupian hatte obgleich
er se n Kaffeehaus in eine anderen Stadttheil verlegt
hatte mehrere feiner alten Stammgäste behalten Unter
ihnen befanden sich seine beiden guten Freunde Chaubard
und Solari Am zweiten Ta,e nach dem Antritt des
neuen K llners wurde Chaubard ermordet Sein Leichnam
wurde Morgens auf der Seine Brücke gefunden Der
Dolch des Mörders stak in der Wunde Aus dem Arm
des Todten war ein Zettel mit der Aufschrift Nummer
Eins geheftet

Um dieselbe Zeit wurde der ältesten Tochter LoupianS
ein niedliches Wäschen im Alter von 16 Jahren

die oft an der Seite ihrer Stiefmutter hinter dem Schenk
tisch saß von einem jungen Manne der Hof gemacht Es
war ein feiner Modeherr den seine Schönheit sein vor
nehmes Wesen seine an Verschwendung grenzende Frei
gebigkeit unwiederstehlich machten Der junge Herr
streure Gold mit vollen Händen aus Kellner und Dienst
mädchen in Loupians Hause überboten sich in Diensteifer
für ihn Lnd begünstigten seine Zusammenkünfte mit der
Geliebten seines Herzens soviel si irgend konnten

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Berlin 7 Dezember Eine gefährliche Kategorie uon Ver

brechern treibt sich seit einiger Zeit im Thiergarten nahe dem
Brandenburger Thore in den Abendstunden ihr Unwesen Das
rasfinirt angelegte Manöver besteht in Folgendem Feingekleidete
allein in drn einsamen Anlagen promenircnde Herren werden
von einem jungen Burschen angesprochen und während sie ans
die beliebig gewählten Fragen desselben Auskunft ertheilen
taucht dann plötzlich eine zweite Baffermonnsche Gestalt hinter
dem Gebüsch hervor und tritt an d e im Gespräch Befindlichen
mit kategorischen Forderung heran sie möchten ihm sofort nach
der Polizeiwache folgen denn sie hätten Beide soeben unzüchtige
Handlungen begangen Da der erste der Burschen der Anreißer
diele freche Bezichtigung absichtlich nicht bestreitet so sieht der
in dieser Welse Ueberfallene in der Regel zu spät ein daß die
Beiden unter einer Decke stecken und kauft sich um mit den
Strolchen nicht den Weg zur Polizeiwache machen und Isich
noch sonstigen Unannehmlichkeiten aussetzen zu müssen durch
irgend einen Geldbetrag los in der Hoffnung daß er damit
die Perbrecher los ist Diese Hoffnung bat sich indeß in vielen
Fällen als trügerische erwiesen denn die Burschen folgten zumeist
ihren Opfern o t bis in die Wohnung und bedrohten dieselben
dann immer wieder mit Anzeigen um aufs Neue Schweige

Allut hielt sich sür reich und lebte herrlich und in I gelber zu erpressen Die Opfer der Erpresser hoben in der
Freuden Einige Monate waren verfloss n Ds verlauste Regel später um w mehr von einer Anzeige Abstand nehiren

in si v I zu muffen geglaubt als sie befürchteten daß die mehrfach vonder uw lier den tetn Wirken sur Ktu 000 j geleisteten Zahlungen als Schnldbeweis ausgelegt werden
Franken Allut dessen Geld schort stark auf die Neige j könnten Die systematischen Erpressungen sind in mehreren
girig glaubte er sei von dem Juwelier bestohlen worden
verlangte den Gewinn desselben ausgezahlt und als er
ihm verweigert wurde erstach er den Juwelier in der
Wuth und floh ins Ausland

Joseph Lucher war nach Paris zurückgekehrt Er
hatre das neue Kaffeehaus Loupians besucht und jene
Therese Vigourovx hinterm Büffet bewundert welche ihm
ernst eine ewige Liebe geschworen hatte Therese schien
glücklich zu sein ihre Schönheit hatte sich voll entwickelt
ihre Körpersülle war die deutliche Zeugin ihres Glücks
und ihrer Gesundheit

Joseph Lucher dachte als er sie betrachtete an die Lei
den welche der arme Flickschuster ertragen hatte Er
hatte ihr vielleicht verziehen aber neben ihr stand ein
Mädchen ein Kind noch welches die Züge Loupians
trug

Er verließ das Kaffeehaus mit haßerfülltem Herzen
Am andern Morgen trat eine alte Dame in Trauerklei
dern tn das Kaffeehaus und bat Frau Louptan um eine
Unterredung Sie gehörte einem Wohlthätigkeitsvereine
an sie widmete die letzten Lebensjahre dem edlen Zwecke
den Opfern der Revolution und des BonapartismuS Bei
stand zu leisten Nachdem sie Frau Loupian hierüber
eine lange Auseinandersetzung gegeben hatte bat sie ihr
als gut königlich gesinnte Frau bei Ausführung eines
guten Werkes betzustehen Ein durch Bonaparte verfolgter
und zu Grunde gerichteter Mann befände sich in einer
sehr kummervollen Lage die er jedoch andern zu offen
baren nicht den Muth besäße

Dieser Mann habe früher eine angesehene Stellung be
neidet suche aber vergebens nach einer Anstellung so nie
driger Art dieselbe auch sei Sie käme jetzt zu Frau
Louptan mit der Bitte ihn tn ihren Dienst zu nehmen

Liebe Frau gab Therese zur Antwort wir haben mehr
Leute als wir brauchen

Es handelt sich um eine Handlung der Barmherzigkett
liebe Frau und wir wollen den Verdienst des Liebes
werkes theilen Da der Mann zu stolz ist ein Almosen
anzunehmen so gebe Sie ihm Unterstand und Beschäf
tigung seinen monatlichen Lohn aber den wir auf hun

Fällen so weit getrieben worden daß die Unglücklichen welche
jenen Blutsaugern nach und noch Alles geopfert hatten schließlich
aus Verzweiflung selbst rand an sich gelegt haben Gegen
diese Buschklepper welche sich zumeist aus stellenlosem Gesindel
darunter auch Hausdiener Kellner c rekrutiren ist nur tn sehr
seltenen Fällen Anzeige erstattet wsrden Gestern ist es indeß
pelunzen einem solchen Patron das Handwerk zu legen Dieler
Kerl hatte von einem Kavalier in der geschilderten Weile Geld
erpreßt als er seinem Opfer aber sogar nach dessen außerhalb
Berlins belegenen Gute zu folgen die Frechheit belaß erstattete
der Kavalier Anzeige der Bursche wurde verhaftet und sieht
nunmehr einer exemplarischen Strafe entgegen

Freyberg in Sachsen K Dezbr Eine entmenschte Mutter
die Ehefrau Paultne Wagner aus Neuhaulen ist vom hiesigen
Schwurgericht zum Tode verurtheilt da sie lechs ihrer Kinder
meistens m den ersten Monaten nach der Geburt durch Gift
umgebracht hat

Wien 6 Dezbr Der Graf Franz Sickingen wurde heute
hier verhaftet unter der Beschuldigung einer Beamtenwittwe
welche kürzlich einen Haupttreffer im Lotto gemacht hatte
mehrere Tausend Gulden herausgelockt zu haben indem er ihr
einredete er werde demnächst eine hohe lehr einträgliche An
stellung bei einem auswärtigen Staate erhalten Der Graf
leugnet die Absicht gehabt zu haben die Frau in ihrem Ver
mögen zu schädigen erklärt vielmehr er habe derselben zu ihrer
Sicherheit werthvolle Pfänder gegeben

Wien 8 Dezember Die Heilige von Radein macht wie
der von sich reden Wie in diesem Blatte schon erzählt wurde
bringt diele Heilige ein 36jähriges Frauenszimmer Namens
Angelica Derrocca jeden Freitag das alte Wunder zu Stande

Blut zu schwitzen was ihr einen Massenbesuch von einsälti
gen Leuten einträgt Diese Besuche welche sogar den Charakter
von Pilgerfahrten annahmen häuften sich schließlich derart daß
sie vor zwei Jahren aus Veranlassung des Bezirksarztes von
Bozen eingestellt wurden Nach kurzer Zeit begannen jedoch
die Pilgerfahrten zu der seltsamen Jungfrau von Neuem zu
mal inzwischen bekannt wurde daß Angelica Derrocca nun
mehr ein neues Wunder leiste Dieses besteht darin daß sie
plötzlich aus ihrer ärmlichen Hütte verschwindet nirgends ge
sehen wird und ebenso plötzlich wieder in ihrem Bette liegt
Die Kunde von diesem neuen Wunder zog auch im vergange
nen Sommer viele Leute nach Radein die Heilige war aber
nicht nur Gegenstand der Neugierde des unwissenden Bauern
Volkes auch vornehme Aristokraten statteten ihr Besuche ab
Nun ist die Geschichte dem Fürstbischof von Trient Dr Eugen
Walussi zu bunt geworden und er hat ein Rundschreiben an
die Seelsorger erlassen in welchem er den Besuch der kraulen
Angelica Derrocca verbietet Mau muß nun abwarten ob
dieses bischöfliche Verbot größere Wirkung haben wird als da
Borgehen des BezirkSarztrS Vernünftige Leute sind der An

sicht daß man den Wundern in dem einsamen tlroli scheu Ge
birgSdorfe Radetn nur dadurch ein Ende wachen könnte wenn
man die Heilige in ein Spital bringt und sie ärztlicher Be
handlung unterzieht Ob die Veranstalter des Wunder vsm
Radein mit der Anwendung dieses radlcalen Mittels emver
standen sind ist allerding eine andere Frage Es wäre kein
Wunder wenn sie sich dagegen sträuben würden

London 5 Dezember Im Armen haute Newcastleunder
Lyme brach gestern Morgen Feuer aus wodurch ein Flüge
des Gebäudes eingeäschert wurde und 7 Personen 6 Frauen
und 1 Knabe in den Flammen umkamen Eine Zeit lang herrschte
die größte Panik unter den 226 Insassen der Anstalt von denen
viele nur mit genauer Noth dem Tode entgingen

Nelv Vork 4 Dezember Eine furchtbare Explosion ranl
deute in der Fabrik der Illinois Jron and Steel WorkS zx
Joliet ftattt Die Katastrophe ereignete sich während des Aus
blasens eines Hochofens an welchem etwa 17 Mann arbeiteten
11 unten und 6 oben Es verlautet daß 12 derselben getödtet
worden sind 3 Leichen und 6 Verletzte sind bereits geborgen
worden

Der Romsn der beiden Königskinder Wir haben
unlängst so ichreibt der Pariser Figaro gemeldet daß
die Prinzessin Helene von Orleans nach Rom gereist sei um
dem Papst eine Gewissensfrage zu unterbreiten Es handelt
sich um d s Projekt einer Heirath mit dem Herzog von Clarence
Sohn des Prinzen von Wales und zukünftigen Thronerbe
von England Unüberwindliche religiöse Hindernisse die sich
aus den englischen Gesetzen ergeben machten das Heirathsvrojekt
unmöglich und der Papst mußte solches der jungen Prinzessin
erklären Diese Nachricht wurde dementirt heute wird sie tn
ihrem hauptsächlichsten Theil bestätigt Der Soleil du Midi
und der Gaulois berichten daß da der englische Prinz nicht
katholisch werden könne ohne seine Rechte auf den T5ron M
verlieren und da die Tochter des Grafen von Paris sich wer
gert den Glauben ihrer Vorfahren abzuschwören man gezwun
gen war weiß Gott unter welchen herzzerreißenden Schmer
zen aus diesen schönen Traum von Liebe auf dem Throne
zu verzichten in den dic beiden edlen jungen Leute sich gewiegt
hatten

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Swadesamt HMt a Meldung vom 6 Dtiemörr
Aufgeboten Der Rittergutspächter Theodor Preetzmann

Wanlen und Hedwig Schwetlchke Thorstraße 37 Der
Pferdeknecht August William Weise Gtebichenstein und August
Emma Scheibe DieSkau Der Rentner Christian Mathias
und Ottilie Kolbe Dehlitz a Berge Der Handarb Eduard
Scheifler und Bertha Heße Grobengottern Der Former
Oskar Reichardt Unterwiederstebt und Marie Täubert SanderS
leben Der Schuhmacher Wilhelm Jung und Marie Kramer
Cöthen Der Herrschaft Diener Gustav Grumbach Halle
und Alwine Marie Köhler Gnölbziz

Eheschließungen Der Ober Telegraphen Assistent Otto
Seidel Berlin und Eilabeth Fräntzel Herrenstraße 21 Der
Handarbeiter Ludwig Stanislawski kl Brauhausgosse 12 und
Hedwig Strozyk Ermsleben Der Gymnasiallehr er Dr Phil
Johannes Biihring Arnstadt und Elisabeth Cornelius Schul
gasse 3K Der Kaufmann und Ingenieur Hermann Schmidt
Lindenstraße 4 und Anna Frotscher Landwehrstraße 1 Der
Korbmachermstr Gustav Helbig Schimmelstraße 2 und Bertha
Rockstroh Weimar Ter Friseur Arthur Bundzur und
Marie Geist Mühlberg 1 Der Landwirth Richard Bach
Werben a E und Karoline Grammelsdorf Halle Der
Knecht Karl Barth Wiedersdon und Klara Novak Pfänner
höhe 3

Yeborcn Dem Lohnkellner Adolf Jiickel Zwill S u T
Friedrich Robert und Jda Klara Bertha Franckeplatz 1
Dem Maler Friedrich Gruirdmann 1 T Klara Jda Böllberger
weg 7 Dem Bahnarbeiter Franz Ohm 1 S Wilhelm Franz
Jägerplatz 29 Dem Gastwirth Emil Dietrich 1 S Leopold
Emil Alfred Leipzigerstraße 41 Dem Htlfsbremser Friedr
Schneller 1 S Richard En il Hermann Krukenbergstraße 5

Dem Handarbeiter Hermann Sveck 1 T Anna Emma
Schmiedstraße 13 Dem Handarbeiter Karl Schäfer 1 T
Luise Anna Schützengasse 10 Dem Hausdiener Karl
Bandermonn 1 T Luile Martha Jägerplatz 29 Dem
Maler August Ulrich 1 S Karl Walther Hans Bauhof 5
Dem Maler Siegbert Schön 1 S Karl Siegbert Kuhgasse 9

Dem Schlossermeister Christian Friedrich 1T Marie Char
lotte Bärgasse 9 Dem Schlosser Hermann Bräuer 1 S
Friedrich Karl Albrechtstraße 34 Dem Schlosser Bernhark
Tanneberg 1 S Friedrich Paul Langestraße 29 1 unehel
Tochter

Gestorben Anna Preuß 18 I Klinik Des Oberpost
Sekretins Lu w g Heim Eheir Anna grb Geist 51 I Klinik

Des Kut chcrs W lhelm Franke S Mc x 2 I Schwetschke
straße 36 Die Wittwe Matdllde Weißbarth geb Schirltk
63 I Meckklstraßi 24 Die Wittwe Wilhelmine Göb l geb
Stieler 32 I Mittelwache 13 Der Korbmachermstr Franz
Tejfölössig 22 I Diakonissenhaus Der Briefträger Gottlob
Karl Wetterling 74 I Mansfelderstraße 43 Des Hand
arbeiters Heinrich Barke T Martha 4 I Mühlberg 5
Des Fabrikarbeiters Wilhelm Metzner S Kurt 14 T Mühl
weg 49 Der Landwirth Karl Dönitz 62 I Germarstr 10
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Aufruf
Aur Gründung eines Militär Vereins

iwird ergebenst gebeten daß sich sämmtliche Kameraden Mittwoch den

ZV d MtS Abends 8 Uhr im paschen Restaurant
Thalamtstraße 10 an der Halle einfindln wollen

Der Eiuberufer
ÄVkkMlliöMRMllTI k lWMLö NVÜM
hält Mittwoch den IO Dezb Aonids 8 Uhr Herr Vi I

Krstvr aus Friedens bei Berlin im großen Saale des,,l r i
einen höchst interessanten öffentlichen Bortrag über

die sogenannten Schntz Jntpfnngen insbe
sondere die gegen die Pocken und gegen
idieTchwindsncht dasKoch scheBerfahren
wozu besonders olle Eltern impfpflichtiger Kinder ergebenst
eingeladen werden Bei Vorzeigung der Mitgliedskarte

haben nnsere Mitglieder mit Frau oder Tochter freien Zutritt
sonstige Angehörige zahlen 20 Pfg Eintrittsgeld für Nichtmngliedei
30 Pfg im Vorveikauf in den durch Plakate kenntlich gemachten Ge
Ichästen 25 Pfg Mitglieder der benaci kalten Bruderveretne 20 Pfg

Der Vorstand
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zösische PorzellanfarSe
deutsche Porzellaufarven in Pulverform
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empfiehlt

Lt

zum Bemalen in gewohnter großer Auswahl
Terraeotta Segeltuch n Ledersachen

zum Bemalen empfiehlt
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in gediegener Auswahl empfiehlt
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ß
Gr Ulrichstr Gr Ulrichstr

Llikd i Kii 8tjmm Illll5
empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste

Jngendschristen Bilderbücher in reichster Auswahl für
jedes Alter und in allen Preislage

Gedichte Klassiker Avdachts
und Gesangbücher Bibeln Prachtwerke c e

Kupferstiche GlaS Photographien Oeldrucke zu
Keusterbilderu

Aeltere Kupferstiche zu ermäßigten Preisen
AuSwahlseuduugeu ins Haus werden bereitwilligst ge
macht auf Lager Fehlendes innerhalb S Tagen besorgt

Mbm Aenliv Halle a S
s Gchme erstratze s

zum Sticken nnd fertig gestickt

oval 4eckig glatt nnd gekröpft
MPI HI zu sehr billige Preisen

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

Der kaiar
Jllnstrirte Dameuzeitung für Mode und Handarbeit

AbonnementSpreiS S/z Mark vierteljährlich
Der Bazar übertrifft au Reichhaltigkeit

jedes andere Modenblatt

Alle Postanstalteu und Buchhandlungen nehmen jederzeit
Abonnements an

Probe Nummern
versendet auf Wunsch unentg Mich die Administration des Bazar

Berlin L Charlottenstraße 11

WM

Nnsere Ausstellung theils tadelloser theils leicht
beschädigter Waaren sMnster findet wie im vorigem
Jahre

vom 3 24 Dezember d IS statt und bringen wir
zum Verkauf

psuarttk versch H I Ials rv tt lii tviSivlirvtkiusppvi i Zrntiili t ii Iii rtvii
Preise billig und fest

eillivke äc Vesetmez sr
Mühlgraben

Verkaufsausstellung Poststratze IV

Weihnachtsbitte ans Reinstedt
Die über Sechshundert Pflegebefohlenen der Neinstedter Anstalts

gemeinde auf dem Ltndenhofe im Eli abethstift Gnadenthal und Kreuz
hülfe arme und verlassene Kinder schwach und blödsinnige und epilep
tische erhoffen und erbitten von ihren zahlreichen Freunden in der Nähe
und Ferne auch dieses Jahr die feit vierzig Jahren treulich und reichlich
gespendeten Liebesgaben Dankbar wird dieselben entgegennehmen und in
den Blättern vom Lindenhofe welche jedem sich namhaft machenden
Geber Ansang Januar zugehen werden darüber qmttiren

Pastor

Sittliche Reinheit
ist der Hauptvorzug von

Ach ein s Melltll SmulW
Eine belletristische Haus und Fam lien Bibliothek

II Reihe 20 Ein Mark Sande
Band 21 40 Jeder Band über 200 Seiten 8 in Hellem Original

band mit Pressung

Jeder Band ist einzeln für 1 Mark käuflich
Die ganze Reihe 20 Bände kostet t Mark

Inhalts Verzeichniß liefert jede Buchhandlung kostenlos
Die Sammlung ist von jeder Buchhandlung zu beziehen in Er

mangelung einer solchen von der Verlagsbuchhandlung

I P Bachem in Köln
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